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BRING ist ein neuartiges Bestellsystem für die Hauslieferung von Produkten aller Art. 

BRING konsolidiert möglichst alle bestehenden Bestell- und Lieferorganisationen in der Schweiz. Es ermöglicht lieferantenübergreifende Bestellungen mit einem einheitlichen Instrument. Benutzer dieses Systems sind im BRING°ring vereinigt. 

Der zukünftige BRING-Kunde ist eine Privatperson (ein Haushalt). Lieferanten/Partner sind Firmen mit Lieferkapazität in der Schweiz.
„die Köpfe der BRING-Idee“ gehen davon aus, dass:

1. der Besteller meist genau weiss, was er will und von wem er es will.

2. viele schwere Einkaufsgüter immer wieder eingekauft werden.

3. Bequemlichkeit oft ausreichende Motivation zum Kauf darstellt.
4. Produktkataloge –muster bereits verfügbar sind

Gedachte Zielgruppen: 

1. Ältere Menschen, welche ihre Einkäufe nicht mehr schleppen wollen/können.
2. Alle, die nach Hause liefern lassen wollen.

Mit dem BRINGer wird ein elektronischer Einkaufszettel erstellt, welcher nach Belieben geändert oder erweitert werden kann. Auf Wunsch wird die Bestellanfrage an die BRINGzentrale über​mittelt. Diese prüft die Daten und erstellt ein konkretes Lieferan​gebot, welches der Kunde auf Tastendruck verwerfen, ändern oder in eine Bestellung umwandeln kann.

Die Kundenbestellung wird durch die BRINGzentrale den Partner-/Lieferfirmen übermittelt. Da der BRINGring „im Auftrag des Kunden“ bestellt, tritt der Kaufvertrag direkt zwischen dem Besteller und dem Lieferanten in Kraft. BRING ist lediglich die

vermittelnde Handelsplattform. So werden auch bestehende

Kundenbindungsprogram​me (z.B. M-Cumulus) nicht tangiert.

Die BRINGorganisation finanziert sich aus Mitgliederbeiträgen und aus prozentualen Rückvergütungen des Bestellwerts durch die Lieferanten/Partner. Eine Metho​dik, wie sie bereits am anderen Ende der Lieferkette von Kreditkarten-Instituten erfolgreich angewendet wird.

In der Idealvorstellung ist der BRINGer kostenlos. Der Privatkunde bezahlt lediglich den BRINGring-Mitgliederbeitrag.
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